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Editorial

Fotowettbewerb – Fenster
Im diesjährigen Fotowettbe-
werb geht es um Fenster: Pfarr-
häuser, Kirchgemeindehäuser 
von aussen, Kirchen durchaus 
auch von innen. Wiederum 
war Heidi Manz mit ihrem Fo-
toapparat in unseren Kirchen-
orten unterwegs – machen Sie 
sich auf die Suche!

Gottesdienst-Matinée
Der Männerchor Elsau gestal-
tet in Schlatt die Gottesdienst-
Matinée mit einem neuen 
Repertoire, Pfr. Andreas Ber
tram-Weiss ist für die Texte 
verantwortlich und im An-
schluss darf das gemütliche 
Zusammensein bei einem 
Grillzmittag nicht fehlen. Sei-
en Sie herzlich willkommen!

Grillzmittag im Pfarrgarten
Gerade noch einmal in den 
Pfarrgarten Schlatt eingeladen 
sind Sie für den Grillzmittag. 
Nebst Spezialitäten vom Grill 
dürfen Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen. Geniessen Sie 
zusammen mit anderen einen 
hoffentlich schönen Sommer-
tag draussen!

Cafeteria – Sommerferien
Die Cafeteria im Kirchgemein-
dehaus Elgg hält ihre Türen 
während den Sommerferien 
geschlossen und öffnet sie 
wieder am 19. August für Sie.

Sitzwache im KSW
Im Kantonsspital Winterthur 
begleiten Freiwillige Patien-
tinnen und Patienten und un-
terstützen so die Pflegenden. 
In regelmässigen Treffen tau-
schen sich die Freiwilligen un-
ter der Leitung der Spitalseel-
sorge aus. Etwas für Sie?

Katharina Wachter 
Kirchenpflege Eulachtal

Ich habe mich schon an den neuen 
Glanz seit Oktober gewöhnt. Zwar 
fände mancher eine Wand in der 
Kiwifarbe einer Schwedentorte 
auch nett. Doch der neue alte Glanz 
erinnert mich daran, dass auch die 
Kirche sich immer wieder erneu-
ert. Nicht dass sie sich nur einen 

neuen Anstrich gibt. Die Reforma-
tion rückte vor 500 Jahren Jesus 
Christus wieder in das Zentrum, 
weil sie in ihm die Mitte der Bibel 
entdeckte: Gott hat sich nicht hin-
ter einem Zockergesicht versteckt, 
sondern sein Wesen als Liebe uns 
in Christus gezeigt. Damit erneu-

erte die Theologie auch Strukturen, 
gerade in der reformierten Kirche 
als Gemeinde von Schwestern und 
Brüdern. Statt eines Pokergesichts 
soll Kirche vielmehr freundlich 
und einladend sein, Raum geben, 
Begegnung ermöglichen, dass Kin-
der und Erwachsene sich darin be-
wegen und wohlfühlen.
Wo fühlen wir uns wohl? Für die 
einen braucht es poppige Deko und 
viele Accessoires, passend zur Jah-
reszeit, andere freuen sich an ei-
nem sauberen eher leeren Zimmer, 
das limonenfrisch duftet. Und fra-
gen wir Kinder, dann braucht es 
vor allem Rasen (zum «Tschutte»), 
einen Kletterbaum oder eine Spiel-
kiste mit Teppich, um alles auszu-
leeren und die Klötze und Figuren 
neu aufzustellen. Der Jahresbericht 
2025 unserer Kirchgemeinde stellt 
Kinder und Jugendliche in den 
Blickpunkt.
Kirche und Gemeinde werden von 
denen bestimmt, aus denen sie be-
steht. Und das seid ihr, das sind Sie. 
Das heisst nicht, dass wir den 
Glauben «haben» wie eine alte Ge-
burtstagstasse in der Vitrine.
Bei aller Tradition bleibt Kirche 
auch immer eine Bewegung:
Glaubende sind Menschen, die be-
wegt werden, bewegt von der 
Sehnsucht nach erfülltem Leben. 
Wir suchen und fragen nach Gott, 
von dem wir eine Antwort auf die 
Fragen des Lebens erwarten. Auch 
wenn wir unser Leben – wie gaga 
auch immer – ständig renovieren 
und nur wenige «fertig» sind. Wir 
erinnern uns, ob als Einzelne oder 
als Kirche, dass wir in Christus ei-
nen festen Grund haben. Und in 
diesem Suchen und Fragen drückt 
sich Hoffnung aus, die zu werden, 
als die wir gemeint sind – auch 
«wider alle Hoffnung», wie es das 
neue Monatslied ausdrückt. Dabei 
wünsche ich allen behütete Som-
mertage.

Pfarrer Andreas Bertram-Weiss | Folien und Lum-
pen liegen am Boden, darauf stehen Eimer. Das 
Radio des Malerteams stottert «p-p-poker face» 
von Lady Gaga. Eine Hubbühne bewegt sich durch 
die Kirche, wie eine riesige Gottesanbeterin aus 
einer anderen Welt auf vier Beinen. Die beiden 
Maler haben tagelang in der Schlatter Kirche mit 
Wasser und Schwamm die alte Farbe hervorgeholt 
und, wo es nicht anders ging, an der Decke am 
Stuck gepinselt. 

Lumpen und 
Lady Gaga 



 
Nein, Sie sind nicht «weg vom Fenster», wenn Sie jetzt 
diesen Text lesen … Und ich «lehne mich auch nicht zu 
weit aus dem Fenster», wenn ich Sie hier auf unseren 
diesjährigen Fotowettbewerb zu den Sommerferien auf
merksam mache … Gebäude ohne Fenster haben etwas 
Bedrohliches, wenig Ansprechendes an sich. Fenster 
jedoch in unterschiedlichen Grössen und Formen wir-
ken einladend und freundlich auf uns. Sie verraten uns 
auch etwas über die Zeit, in der das Gebäude erbaut 
wurde, und machen uns neugierig, wie es wohl hinter 
diesen Scheiben aussehen mag … Viele Fenster erlauben 
unbehinderte Blicke sowohl nach innen als auch nach 
draussen. Andere jedoch dienen einem anderen Zweck: 
durch ihre gestalterische Bemalung und Verzierung sollen 
sie nur zur Betrachtung anregen und Freude bereiten. 
Ein geschlossenes Fenster bringt im Innern Schutz und 
Sicherheit und verhindert ungewünschte Einblicke. Das 
geöffnete Fenster verbindet jedoch unspektakulär das In-
nere mit dem Äusseren, in dem das Fenster selber in den 
Hintergrund tritt. Grad so wie die Augen, «die Fenster 
zur Seele» sind … Die Kirchen, Kirchgemeindehäuser 
und Pfarrhäuser im Eulachtal haben viele Fenster. Gehen 
Sie diesen Sommer auf erholsame Entdeckungstour und 
finden Sie die Fenster zu den hier abgebildeten Fotos. 
Füllen Sie danach den Talon präzise aus und schicken ihn 
fristgerecht an unsere Verwaltung. Die Teilnehmenden 
mit den korrekten Lösungen laden die erhellten Fenster 
im Saal des KGH Elsau wieder an den schön gedeckten 
Tisch ein zu einem feinen Abendessen zusammen mit der 
Kirchenpflege; auch eine schöne Gelegenheit, die Fenster 
der Seele etwas zu öffnen …� Heidi Manz

Fotowettbewerb «Fenster»—

Bitte einsenden per E-Mail oder Post bis am 13. September 2026 
an Evang.-ref. Kirchgemeinde Eulachtal, Verwaltung,  
Lindenplatz 1, 8353 Elgg oder verwaltung@kirche-eulachtal.ch 
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 Schluss punkt

Für Patientinnen und Patienten, die 
sich nachts einsam fühlen und 
menschliche Nähe brauchen, gibt 
es seit 1994 die freiwillige Sitzwa-
che am KSW. Mit ihrem nächtli-
chen Dienst am Krankenbett ent-
lastet sie Pflegende und Angehöri-
ge. Die Mitglieder der Sitzwache 
werden in einem viertägigen Kurs 
umfassend ausgebildet. Er beinhal-
tet das Kennenlernen des KSW 
und der Abläufe im Spital sowie 
ethische Fragen zum Sterben und 
zum Leben und zur Kommunikati-
on. Daneben werden einfache pfle-
gerische Handlungen geübt. Die 
Sitzwache vertritt eine religiös und 
konfessionell neutrale Haltung. 

Die Sitzwachenden treffen sich un-
ter der Leitung der Spitalseelsorge 
einmal monatlich zum Austausch 
in kleinen Gruppen und zur Wei-
terbildung. Die Gemeinschaft un-
tereinander ist ein wichtiges Anlie-
gen und wird durch jährliche Re-
traite oder Ausflug gestärkt.
Für Interessierte: 
Am Dienstag, 7. Juli 2026 um 19.00 
Uhr findet ein Infoabend und vom 
30. bis 31. Oktober 2026 und 20. bis 
21. November 2026 der obligatori-
sche Einführungskurs statt. 
Anmeldung unter 052 266 27 27  
oder sitzwache@ksw.ch.

Martina Hafner
Spitalseelsorgerin

Ich wünsche dir die zärtliche
Ungeduld des Frühlings, 
das milde Wachstum 
des Sommers, 
die stille Reife des Herbstes, 
und die Weisheit
des erhabenen Winters.
Irischer Segenswunsch

Heidi Manz, ehem. Kirchenpflege

Gesucht: Neue Freiwillige  
für die Sitzwache am KSW



«Hoffen wider alle Hoffnung» 
RiseUp+ 264 / RiseUp 022   
Text und Melodie: Heinz Martin Lonquich (1937 – 2014)  
vorgestellt von Pfr. Andreas Bertram-Weiss

Zwei-Monats-Lied:

Das Lied singt vom Hoffen gegen 
alle Vernunft – und davon, zu lie-
ben, damit die Welt auch morgen 
noch besteht. 
Die Melodie beginnt – impulsiv wie 
ein Trommelschlag – in den ersten 

drei Reihen je mit der Tonwieder-
holung auf zwei Silben und einer 
Viertelpause. Sie unterstreichen die 
Infinitive, die der Text ermutigend 
voranstellt: Wach sein, aufsteh’n, ... 
Er ruft dazu auf, dort zu fühlen, wo 

Gefühle sterben, und dort Licht zu 
sehen, wo alles dunkel scheint, um 
mutig zu handeln statt nur zu trau-
ern. Er fordert auf, aufmerksam zu 
bleiben, klare Zeichen zu erkennen 
und trotz eigener Not anderen zu 
helfen, während man gegen Unge-
rechtigkeit, Mord und Lüge auf-
steht und nicht schweigt. Er erin-
nert daran, dem zu vertrauen, der 
uns versprochen hat, immer bei uns 
zu sein. Eine theologische Stärke 
sehe ich im Schlussvers: Dass Gott 
auch in unserem Suchen – und da-
mit bei denen, die Gott vermissen 
– gegenwärtig ist, bis wir ihn im 
Licht der Ewigkeit schauen. 
Lonquich schrieb Text und Melodie 
vor dem Hintergrund der 1980er 
Jahre und der offenen Fragen zu 
Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-

rung der Schöpfung. Im Titel spie-
gelt sich Paulus Sicht auf Abra-
ham: «Wider alle Hoffnung hat er 
auf Hoffnung hin geglaubt» (Röm 
8,14).

Scannen Sie den QR-Code  
und hören Sie das Lied.

Auch in diesem Jahr laden wir wie-
der Anfang Juli herzlich zu einer 
Gottesdienst-Matinée in der Kir-
che Schlatt ein, bei der der Män-
nerchor Elsau den musikalischen 
Rahmen gestaltet. Den Teil mit 
Texten von Heinz Erhardt und zum 
Lachen in der Bibel leitet Pfarrer 
Andreas Bertram-Weiss. Zudem 
hat sich mit Matteo ein kleiner 
Überraschungsgast zur Taufe an-
gemeldet.

Da der Männerchor mit dem neuen 
Dirigenten Moritz Lieberherr auch 
ein etwas anderes Repertoire vorbe-
reitet, lassen Sie sich doppelt über-
raschen. Im Anschluss gibt es wie-
der ein gemütliches Beisammensein 
zum Zmittag mit kühlen Getränken 
und Imbiss im Pfarrgarten.

Pfr. Andreas Bertram-Weiss

Sonntag, 5. Juli
10.30 Uhr, Kirche Schlatt

Gottesdienst-Matinée  
mit dem Männerchor Elsau

Ganz herzlich laden wir zum ge-
meinsamen Mittagessen im Schat-
ten des wunderbaren Nussbaumes 
im schönen Pfarrgarten am Freitag 
10. Juli um 12.00 Uhr ein. Da wir 
den «Grillzmittag» bei jedem Wet-
ter durchführen möchten, sind wir 
bei nassem Wetter im Pfarrhaus.
Wir servieren Grillwurst, die auf 
heimischem Buchenholz vom 
«Grillmeister» Ernst Jauch grilliert 
wird, dazu verschiedene Salate und 
Brot. Im Anschluss gibt es ein fei-
nes Dessert mit Kaffee. 
Der Unkostenbeitrag beträgt pro 
Person Fr. 10.–.	

AKO Grillzmittag  
im Pfarrgarten Schlatt

Die Anmeldung erbitten wir bis 
zum 6. Juli an Lotti Reifer 052 363 
12 01 oder 079 546 00 16, E-Mail:  
e.l.reifer@bluewin.ch.
Gleichzeitig können Sie sich auch 
für den Fahrdienst anmelden.
Wir freuen uns auf das Zusammen-
sein und die gesellige Tischgemein-
schaft und wünschen «Än Guetä ».

Für das Schlatter Team der  
Ref. Kirche Eulachtal und  

Pro Senectute: Lotti Reifer und  
Pfr. Andreas Bertram-Weiss

Freitag, 10. Juli
12.00 Uhr, Pfarrgarten Schlatt



Kalender� Juli
Montag, 6. Juli

Elgg
Ökum. Singnachmittag
KGH Elgg, Saal, 14.30 Uhr
Ruth Schär

Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Mittwoch, 8. Juli

Elsau
Seniorenmittagstisch
KGH Elsau, Saal, 12.00 Uhr
Neuanmeldungen bis Montag-
abend davor an Dania Leuenberger 
052 550 25 21

Schlatt
Meditation
Kirche Schlatt, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Donnerstag, 9. Juli

Elgg
Café International
KGH Elgg, Werkraum, 14.00 Uhr
Amal Savasci

Freitag, 10. Juli

Schlatt
AKO Grillzmittag
Pfarrgarten Schlatt, 12.00 Uhr
Die Anmeldung bis 6. Juli an Lotti 
Reifer 052 363 12 01 
oder 079 546 00 16/ E-Mail:  
e.l.reifer@bluewin.ch).

Nächste Ausgabe
«reformiert.eulachtal» 
Nr. 8 | 31. Juli 2026

Sonntag, 12. Juli

Elgg
Mitenand-Gottesdienst 
Kath. Kirche Elgg, 10.00 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Zarja Peters, Orgel

Montag, 13. Juli

Elgg
«Leichter miteinander» Treff für 
begleitende und pflegende 
Angehörige
KGH Elgg, Saal, 14.15 Uhr
Yvonne Maillard und Team

Freitag, 17. Juli

Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Pfrn. Johanna Breidenbach

Sonntag, 19. Juli

Elgg
Gottesdienst 
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Rafael Rütti, Orgel/Flügel

Mittwoch, 22. Juli

Elgg
Meditation
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Sonntag, 26. Juli

Elsau
Gottesdienst mit Taufe
von Livia Sommer
Kirche Elsau, 09.30 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Magda Oppliger-Bernhard,  
Orgel/Klavier

Freitag, 31. Juli

Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Pfrn. Johanna Breidenbach

Cafeteria

Elgg
Jeden Mittwoch, 9.00 –11.00 Uhr 
KGH Elgg, Werkraum 

Vom 15. Juli bis und mit  
12. August findet  
keine Cafeteria statt

Ökum. Friedensgebet

Elgg
Jeden Montag, jeweils 19.15 Uhr
Kath. Kirche Elgg

Amtswochen 

29. Juni bis 12. Juli 
Pfr. Stefan Gruden

13. Juli bis 2. August 
Pfrn. Johanna Breidenbach

Mittwoch, 1. Juli

Elgg
Taizé-Abendfeier
Ref. Kirche Elgg, 19.15 Uhr

Donnerstag, 2. Juli

Elsau
Fiire mit de Chliine
Kirche und KGH Elsau, 09.15 Uhr
Barbla Peer Frei und Team

Freitag, 3. Juli

Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Gdl. Jürgen Kaesler

Schlatt
Choralschola Eulachtal
Kirche Schlatt, 19.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Samstag, 4. Juli

Schlatt
Morgenstund für Klein und 
Gross
Kirche Schlatt, 09.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Sonntag, 5. Juli

Schlatt
Matinée-Gottesdienst mit Taufe
von Matteo Brupbacher
Kirche Schlatt, 10.30 Uhr
Pfr. Andreas Bertram-Weiss
Männerchor Elsau
Grillzmittag

Kirchlicher Unterricht 2026/2027
Anmeldung/Registrierung und Informationen

Wir sind digital unterwegs und nutzen ein Online-Kurstool für die 
Anmeldung zum kirchlichen Unterricht. Damit gehen wir mit der Zeit 
und möchten den Prozess für alle erleichtern. Anlässlich der Anmel-
dung bzw. Registrierung zum kirchlichen Unterricht haben die Eltern 
reformierter Kinder im Juni Post von uns erhalten. Trotz sorgfältiger 
Kontrolle kann es vorkommen, dass ein Kind nicht in unserer Datei 
erfasst ist. Haben Sie Kinder im Alter zwischen 7 und 13 Jahren (ak-
tuell in der 1. bis 7. Klasse) und keine Post von uns erhalten? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns. Wir informieren Sie gerne über das für 
Ihr Kind aktuelle Unterrichtsangebot.
verwaltung@kirche-eulachtal.ch, Telefon 052 550 25 00


